
BENVENUTO!
Diese Hotels sorgen  
für das ultimative  
Dolce-Vita-Feeling  
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FARBE ODER  
TAPETE?
Neuer Look für 
Ihre Wände 

Konzepte und Tipps, 
mit denen die  

Planung Freude  
macht

KÜCHE
Spezial

Design aus Italien  
So bleiben Eleganz und Lässigkeit im Gleichgewicht
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URLAUB MIT DER POST
DELIKATESSENVERSAND FATTORIA LA VIALLA 
Wer kennt sie nicht, diese langen, grauen Bürotage, an denen man 
vom Gefühl beschlichen wird, der nächste Sommer liege in schier 
endloser Ferne … Akuthilfe gegen Urlaubssehnsucht? Der Prospekt 
der Fattoria La Vialla. Allein die Bilder wecken die Hoffnung auf 
Sonne in alltagsmüden Geistern. Noch besser: All die leckeren 
Sachen, in denen man dort schwelgt, kommen auf Bestellung direkt 
nach Hause. Ob Weine, Öle, Nudeln, Saucen, Käse oder Dolci – 
das Sortiment umfasst ein Best-of an italienischer Kulinarik. Alles 
aus eigenem landwirtschaftlichem Anbau und biologisch-biodyna­
misch zertifiziert. Da natürlich auch wir diese Tage kennen, können 
wir aus Erfahrung sagen: La Vialla liefert Urlaubsgefühl mit der 
Post und man muss keine Koffer packen! Besondere Lieblinge sind 
das Olivenöl mit Basilikum und der Pecorino. Aber bitte, auf den 
Geschmack kommen Sie schon selbst! 
Wem Carepakete nur vorübergehend 
reichen, der kann sich das perfekte  
Italien-Gefühl auch persönlich abholen.  
Die rustikal möblierten ehemaligen 
Bauernhäuser auf dem 1600 Hektar 
großen Gelände der Fattoria werden 
von April bis Oktober an Gäste ver­
mietet. Toll! Damit Ferien auch wirklich 
Ferien sind, gibt es kein Fernsehen 
und auch kein WLAN. Mindestens 
genauso toll: Man kann die Souvenirs 
nachbestellen. www.lavialla.com

CHARAKTERKÖPFE
LAQUA COUNTRYSIDE,  HALBINSEL VON  SORRENT  
So offenherzig wie für die eigene 
Familie öffnen Antonino Canna­
vacciuolo und seine Frau Cinzia 
Hotelgästen aus aller Welt die Tür 
zu dem Haus, in dem er seine Kind­
heit verbracht hat. Das Turiner 
Designstudio Lamatilde verewigte 
mit neuen Akzenten und traditio­
nellen Elementen das Wesen der 
Region Kampanien, des ehemaligen 
Landguts mit Gartenanlage sowie 
jenes der Nonna, des verrückten 
Onkels & Co. in sechs Zimmern und 
einem Restaurant. DZ ab 189 Euro/
Nacht. www.laquaresorts.it

GANZ OBEN: Die Landschaft der Sorrentiner Halbinsel  
ist hier gebirgig. OBEN: Im Stanza di Annarella schreibt die 
alte Olivetti die Geschichte der einstigen Bewohnerin  

Sie sind auf der besten Route 
 HOTEL LUNGARNO, FLORENZ 

Uffizien, Dom, Michelangelos David-Statue, Ponte Vecchio, Boboli- 
Gärten: Haken dahinter. Steht in jedem Reiseführer, muss man gesehen 

haben. Aber das beste Eis der Stadt? Wohin am Abend, wenn man  
wirklich typisch lokal essen will? Oder ausgefallene Einrichtungsläden 

sucht? Als Gast im Hotel Lungarno stellen sich einem diese Fragen  
nicht – hier werden sie vielmehr beantwortet. Allen, die jetzt sagen:  

Ja, ja, das Übliche, sei energisch widersprochen. Diese Adressen sind die 
Empfehlungen von Einheimischen! Auf die berühmten Sehenswürdig­

keiten muss man im Übrigen nicht verzichten, denn das Lungarno befin- 
det sich direkt am Arno in unmittelbarer Nähe zur Ponte Vecchio.  

Auf einer schöneren Terrasse werden Sie in Florenz nicht frühstücken! 
Auch in Sachen Kunst kommt das Hotel gleich hinter den offiziellen  

Touristenmagneten. In den Korridoren hängt eine der größten privaten 
Kunstsammlungen des 20. Jahrhunderts, darunter Werke von Pablo  

Picasso, Jean Cocteau, Antonio Bueno oder Venturino Venturi. Einfach  
ganz entspannt mit Drink eine Legende schnappen und durch die Flure 

bummeln. DZ ab 468 Euro/Nacht. www.lungarnocollection.com

OBEN: Aus 
der Rooftop 

Terrace Suite 
hat man die 

Highlights von 
Florenz gut  

im Blick.  
UNTEN: Das 
Interieur der 
49 Zimmer 

und 14 Suiten 
lässt sich 

als klassisch 
italienisch 

beschreiben

RECHTS: Hier, 
südöstlich von Flo­
renz, zeigt sich die 
Toskana von einer 

unberührten und 
wenig touristischen 

Seite. UNTEN 
 LINKS: Einen Grund, 

um gemeinsam zu 
essen oder zu feiern, 

braucht es nicht. 
UNTEN RECHTS: 

Wer will, kann  
mithelfen oder ein­
fach nur genießen


